
 
 

 
  

 
Kontaktaufnahme mit 

Frau Leppert oder Pater Joos 
 

 

 

  
 

 

 Ausführliche Beratung  

  

 
 
 
 

 
 
Beratung 
 
Schutzräume 
 
Evtl. kurzfristige 
Krisenintervention 
 
Evtl. suche nach 
therapeutischer Hilfe 

 

 
 
 

Arbeit mit der Gruppe, 

in der Mobbing 
vermutet wird. 

 

  
 

Im Falle erkennbarerer 
Mobbingstrukturen: 

 

Mobbingintervention 
 

 

Kolleg St. Blasien, 1.12. 2013             Beatrix Leppert / P. Ludger Joos SJ 

Stärkung des Opfers 

und seiner Eltern 

 

Am Kolleg arbeiten Frau Leppert und 
Pater Joos nach den Prinzipien der 
Systemischen Mobbingprävention 
und Intervention nach Thomas Grüner 
und Franz Hilt (www.konflikt-kultur.de)  
 
Hierbei geht es darum, alle am 
Mobbingprozess beteiligten 
Kinder/Jugendlichen (also die ganze 
Klasse bzw. die ganze Gruppe) für das 
Leid des Mobbingopfers zu 
sensibilisieren und sie dabei zu 
unterstützen, eine gewaltfreie 
Konfliktkultur aufzubauen. 
 
Für entstandenes Leid/Schaden wird 
ein Tatausgleich gesucht. 
 
Nach einer Mobbingintervention wird 
die betroffene Gruppe noch über 
mehrere Monate begleitet und ggf. 
unterstützt. Es werden Vereinbarungen 
getroffen, die regelmäßig in 
Zusammenarbeit mit der ganzen 
Gruppe überprüft werden. 
 
Wenn trotz erfolgter Bemühungen 
weiter von einzelnen Schülern die 
Regeln des Zusammenlebens 
übertreten werden, werden Sanktionen 
verhängt, bis hin zu polizeilicher 
Strafanzeige und Schulausschluss. 

 


